
TRHKASr.A JTTAAT N7inFS U-'- . !.
Sau iner uckerfadrik in

Sewarv. Jedermanns Selegejlßcit.
Unser l'rittianti'r Bargaitt'(5arttctial dauert fort.
Magnetische Jtcms in den verschiedenen Departe.

mcnts.

Eine günstige Gelegenheit für jcdcn

Deutschen !

2U besten Zeitschriften nebst lnzeiger zu einem

Spottpreis.

Um dem ,2taa: Aliiqcr" die größtmöglichste B rbrkitung zu erschaffen.

Ind kie HkraukgkbnuuablSjstg bemüh', den Deutschen ',ur bis besten deutsch?

Keilschriften und VJieserungSweitf, lusammea mit dem ..Auzeiger.", den denkbar

niedi'g'Zen Preisen ,n liefern, auf achsolgenden Offerten kann nur von neuen

Abonnenten oder Solche, di im Voraus bezahlen. Anspruch gemacht erden:

Schuhe.Schuhe. ' g'oke Bargalns in

Klcidcrwaarett.
Zu 10c. 23c. 2öc. 8öc und A'c; trerth.

Ike. "0c. ö0c. vc und 5c
Reste i Vleidcrwaan von bis un

ter dem rezulöien Preis

22f Tie Mansche fiältn sich qe,
genteilig in (Aeld. Leril?. ü'ijsen.
6chönklkt, Talent uad anderen rcei
deVihen finan; aiir nie unker
schätzt sich dcr echter selbst.

ZiT li ist das Verhängnis für
zche Gel.hrle. lea Zkoxs so va'l (t

lehrfamkeit zu hiben, daß keia latz mehr
für den gesunden Menschenverstand da
ist.

J3? A. Waiden Hoyne. ein jun
Neger, welcher als Lausbursche im re
pudlikan schea ' Hanplquark'.er, da
sich ich Llndell Holet befindet, angestellt
war, hat die Herren Hoooer, Eigenihü
mer teS Hoiel, auf Schadenerlatz in
Höhe sl,n $2000 verklagt, weil dieselben
ihm die Benutzung de Elevator ver

weigerien und er deshalb nicht im Stan
de war, feine Ärbe t schnell zu besorg n
und entlassen mulde Er giebt ferner
an, daß dies Alle nur geschah, weil sei
ne Hauplsarbe schwarz fei.

t3s" Die Sladt Lincoln ist abermals
von den Gerichten zur Zahlung von
Schadenersatz für gebrochene Glieder
verurlheilt worden. Dieses Mal haben
die grauen Amanoa Snyder t'i.'ibO und

grau Drucill Stodard KZ, 100 Tcha
denersah zugesprochen bekommen. Die
Stadt hat die Klagen di vor da Ver.
Staaten . Apoilalio.Sgekicht in St.
Louis gebracht, welche vie Entscheidung

I.

80c, 85c und (1 5- -6. sür Inder, da Paar.... ?2r
Kid Schnur und Lnöpsschuhe für Mätchrn. 11 Z. regulärer Prei 1.25,

1.35 und 1 50 da Paar 98k
Knörfchuhe sür Kinder, ll 3, regulär 1.6 tzt da Paar 1.25

Schuhe für Damen:
Kid Schnür und Knöpfschuhe, regulär t! 75. tzz uud 2 50 jetzt hl. 40

id Schnür nd Knöpfschuhe, 37. regulär HZ. zu i.9s

9rUnr . 13fre mit nzeiger-a-
us ein Iayr ,ur nur

Ladenpce in fref ifs f j 40

?htm, I Hefte mit ..eiger" aas ein Jzhr für nur 8.
Ladende. bei fceft. t-- i

rtealaud. 14 H'l't'.m t ..nzeiger aus ei, ahr für nur 3.t
jijbenprci6t t;!f tißi

Der wahr Jakod, 2 Oeske. mit ,.nz?iger" au r für nur S2.05
Ladenpreis be Qt'M l.'--

Modenwelr, 24 if!te. it zriger" uuf ein Jahr für nur ljiZ.20
Ladenpreis Iti Hefttt 2 83

RZpilltai SHtti' 31 ö'it' mit Anzeiger' aus ein Jahr für nur KZ.

Lavcple,s de Mte 3.0

Ueber Vteer, 13 Hefte, mit ..Anzeiger ' aus em Jahr f üi nur
Ladenpre i dcS fcffte 4 5."

Männll und Knaben.
20 Paar Schube für Männer ,u 1.43
Hvrsehide nnd Cakeo Kalb sür Männer, regulär H.50. jetzt das Prei 1.95

albslederne und KSngnru Schuhe fü: Männ,r. regulär 3. j tzt das Paari.45
Cordovan für Männer, regulär 3 50 und 4 50, jitzt las Paar 2.95mit Anzeiger" aus ein Jahr für nur
Schnür und Knöpfschuh für Jünglinge, regulär 1 25 und 1.50 das Paar zu 99c j

Sanurlchuhe für naven, 2- -5 ijs. regulärer Pr zu .. 1.49
20 Prozent Rabatt uus alle gesütteiten Schuhe und Pznloff.In, Filz Slirfeln

und deutsche Socken.

Teivene Mufflers.
Neue Muster.

5c seidene Mukfl'r. da SHick . . .Zgc
75c seidene MusflerS. das Slück .57c

Ciu fünftel ab an
Duck Lined Röcke

und Ulsters.
Tuch, u id Plüsch-Mappe-

FatZcinatorS.
Hauben.
Eismoll, Umschlagtücher,
und Eiderdaunen.

Bargains in Unterzeug.
Unterzeug sür Männer zu 17c. 28c und 5üe das Stück; regulärer Prei Lc,

40c und 75c , J
Unterzeug sür Domen 35c, 55c und ?5c; regulär 50c. 75c und 1 00 M
Unii'N Anzüge für Damen zu 37c 75t und 51.15; regulär 50c, l und 1.50

Spezieller Rabalt auf alles Unterzeug.

Akannek-- und Aersey Kemden für MSnnkr.
5vc Jersey Hemden zu , 52c
7ftc Flcnnel Hemden zu 7c

1 Flannel Hemden zu :

1.40 Flann.l Hemden zu 1.10

Fred. Schmidt u.

Vie wir v,n lea Herren O- - Berreckcr
und y. Die, wcluik uns am Montag
einen Besuch ebftaiteten, erfahren, baden

spilaliftin von et roui sich ent'chlos
sen. in der bubsche Stadt Seward eine

Fabrik zur Herstellung von Rübenzucker
zu errichten, deren Bauroilea die um
nie i)jr$300.000 erfordern und wird da
Etablissement imSeptemder dem Betrieb
übergeben werlei. Cit Bürger von
SeDord Eouniy hzben bereit ZZl)00L
;uc B.rsüqung g'ftellt, von welcher
Summe li deu'schen Geschäitileute
Kl.00 geieichnet daden. In der ga
brik werden zur Winterel mehrere
Hundert Arbeiter lohnendcBeschästizung
finden, mährend die Rübenkultur eben
falls 5600 Arbeiter i Anspruch neh
men dürfte. Die deutsche Bürger von
Seward. ganz besonder die HerrenJohn
Zimmerer, F. I Göhner, O. Bernecker
und Hermann DierS, nuren seit Jahren
bestrebt, der Industrie die Wege zu ebnen
und hat die Pripazanda dieser uaterneh
menvea Deutschen die Wirkung gchabt.
daß die tüchtigen Landwirthe in Semord
Eonnty sich für die Rubenkultur in eincr
Weise interessire, die da! Unternehmen
vollkommen sickerl. Daß der Errichtung
diese Etablissements im Lause der Zeit
weitere Industriezweige in der Bluestadt
folgen weroen, unterliegt wohl keinem

Zweifel. Den Landmirthen vonFeward
Counly werden durch die Rübenkultur
bedeutcndkre Vo theile erwachsen, al
durch d nslornbau und ist e wohi selbst

oei ständlich, daß auch der Preis des Lau
des ein: meenlliche Steigerung ei fahren
wird. Wir werveu die Rübenkultur in
Seward Couniy verfolgen und die Lescr

des .Anzeigers' bezgl. der Entwickelung
der einheimischrn Gewerbe aus den, l'aj
s.'Nten halten. Wir sind gmiß, daß di.
Lndmiilh? von Scmrd Counly und
die Bürger der Stadt sich a dem großen
Unttirchmen in der nachdrücklichsten

Weife belyeiliaen werden, da die Deut
schkn Sewarks stets i den Bahnen M
Forlfchillcs wandelten. Es gereicht
uns zu ganz besonderer Genugthuung
daß die Deutschen SewardS den B,'glo
Amerikanern gezeigt haben, daß sie für
die Bedülf'risse unseres Staate Vr
siänd.iiß besitz? und )it Kr ist und In
lelligenz im Jnteiesie des BvltcS verwen
den uid , icht zur görd:rug des Monp- -

pol und isroansionsschmindelS. Möge
da schone Beispiel der Deutschen Sew
ard'S Nachahmung finden, alSdsnn wüc
den die Bewohner NbraSka'S recht bald
in der Ferne das Morgenroth einer des-s-r-

Zeit erblicke!

Nach zwei Jahren einge
sangen.

Einem Telegramm von Peoria. Jll..
zufolge hat der Geheimpolizist Malone
den Pserdenditb John Etoser in ,ei,er
Stadt eingefangen Die Einfangung
diese BecbreZier erinnert an eine Be
gebenheit, welche sich im nördlichen
iStadtlhkll zutrug.

Am Morge des 3 Augüst 1898
führe der Geheimpolizist Jame Ma
lone und dkr guhimann dc Patrolma
gens. Fushia, vie O etraße entlang.
al sie auf S .Eowbcy' stieben, die die
16. Straße nördlich ritten und eine An
zahl P,roe lücrtea. Dieselben waren
mit Revoloera, Mcssein, Lasso's und
Alle ma zur Kleidung eine .Coivbeyi,"
riöiylg i,i. autassrrt. Malone ersann
te in einem drseiven einen bekannren
Pserdediib. Namens, John Stofer und
wollte die Verhaftung vornehmen, als
derselve Reigaus nahmund es ersolgte
alsdann ein Wellre,,en aeaei, Nordin.
welch, für die Pferdediebe erhagniß- -

vocl zu werden ver,p.-ach-
, da der Polizist

ihnen sttl naher ruckie Als die Sin- -

fanquog unausbleiblich zu sein schien,
machten kie gluchklinge vin ihren Re
vcloe,n Gebrauch und es entspann sich

ein kleims Gesecht. in welch'! daePserd
des Polinnen niedergeschossen wurde
Durch diesen glücklichen Schuß entzogen
sich ktt Diebe aer Lerhasiling. nahmen
in einem Kornselde Zuflucht, und ent
kamen.

Odgleici, Malone seinen Mann zu
dieser Zeit nicht einsangen konnte, spar-l- e

er jeooch keine MüheStoser's habhaft
zu werden, und am verflossenen Sam
stag erhielt er die Nochricht, daß tin
Mann sich in Peoria. Jll., bifiade.
Malone reiste sofort nach jener Stadt
ab. Am Momag telcgraphirte derPolizist
daß er toser verhaftet habe nd am

Dienstag mit ihm in Lincoln eintreffen
werde. Die Polizei glaubt, den Schieß
bolden auf einige Jahr in' Zuchthans
schicken zu können.

MeCool Jiinmon, John O.uate.
ein alter Farmer lieser Gegend, ist in
veiflofsenei Woche von einigen Land
schwindlcrn um sein Hab un Gut
beschwindelt morden und hat die Kerle
verhaften lassen. Quote ist, twas schwach-sinni-

Bealnce. Dann, der 4 Jahre alte
Sohn de A. A. Elausen, gerieih beim
Svielen zu nabe an einen Kornschäler,
wurde v"n demselben erfaßt und derart
herumgezerrt. daß er einen Schädelbruch
erhielt. Mann glaubt, daß der Knabe
sterben kvii.

12 Krank?
Schlecbler Geichmack im Mun

de. alle Speisen haben denselben

Geichmack; die Zunge ist stuk
belegt. r,on weißer Frbe; unge
möhnlich schlasrig, starkes Kops
weh. Schw'rmuth, schlechte Lau

ne, Speisen liegen schw.'r imMa
gen, Verstopsung, Lrberl ide,
VerdauungSbeschwerden, u s.w.,

ttLXKV WARD BKEC3KII
sag: ,. ist nicht möglich sür
solche Leute in einem beneidenS
werthen Zustande zu leben!"
Dr. Leonhaidt'S

ANTI-1'IL- L

ist (in sicheres, angenehrres und
wunderbares Htilmiltel in allen
solchen Fallen. Da Geld zu.
rückerstaltet, wenn nicht wie be

hauptet.
Zwerstlt JKr? Provirt S!
Alle Apotheker, oder adrelsire:
Anti.Pill Co.. Lincoln. Neb'

10 Proz. Rabatt an
Wollene Blanke,,.
Bekt'Comforter.
ShawlS.
Flannel Skirt und Ekirting,
Handschuhe,
Wollene Strümpfe

Ein Drittel Rabatt an
Sinder. JacketS,
EäuglinaSKleiderund
Damen DreßSkitS.

Bruder,
Lincoln, Rebraska

jährigen Lohne; wer zwei Jahre gear-
beitet L Prozent nsw. Zm i hrlten 17.
Jahre treu zur Seite geftznden. Die
Gesammtsumme betrug sich auf etw? über
1500. Einer erhielt 105 S kettet
man Arbeiter an und die DempsterS ver
stehen cS. denn sie sind selbst Aibeitfr ge
wefen; Lohnarbeiter sogar.

Freundlichst grüßend
Ihr ergebener

Zwiebel nur !)c pr Psund. '

Salzei hst den besten Ziebelsamen
der Well! So auch eine Erdbeere, die 2
Mal da tüchtig liägk. und Kleinobst.
Aepf,l usw , in Hülle und Fülle! Sende
noch heute 4c sür deutschen atalog. wel-ch-

die Beschreibung Salzn' MirUa
Dollar Kartoffel enthalt. John &.

Salzer Seed Eo., La C rosse, Wic.

hastings. Otto Miller, ein ffarmer.
wtlcher südlich von Holstein wohnt, ist
seit ungefähr einer Woche spurlos rer
fchwunden und glaubt man. daß er er- -

mordet wurde, da Blutfpuren beim
H iuse gefunden wurde.

Jrenont. Edward Jerone. wilcher
seinerzeit Sam Pope durch einen Schuh
schwer verwundete, ist von Richter Gnni-s-

zu 10 Jahren Zuchthau oerurlheilt
worden.

Omaha. Richard Phoenix, der die

Station B des hiesigen Postamtes unter
sich hat, wurde unter der Anklage,
daß er mit seinen Abrech-nunge-

im Rückstände sei. v.'rhustet. Der
Fehdetraz war klein uns er berichtigte
denselben sofort. Die Office wurde
dann dem Clerk DaviS übergeben. Jetzt
stellt sich heraus. vaß
der Geldschrank während der Nacht qe
öffnet wuroe und daß 294, welche Da
bis Abends bei schlug der Office h,n
eingelegt hatte, am nächste Mergen
verschwunden waren. Wer immer daS

Geld oenommen hat, muß wäh end der

Nacht Mittel eine Schlüssel in da

GebauZe gelangt sein, da die Thüre am

Morgen geschlossen waren, und muß, da

auchSerGeldfchcanknichk inUcrnd-st- e be-

schädigt mzr, das ComdinationZschloß
des Geldschranks geöffnet haben.

Lerington. Bert Hisle.-- , ein leiten-
der Geschäftsmann dieser Stadt hat sich

om Montag durch Unvorsichtigkeit den
Daumen der linken Hand abgeschossen.

Beatrice. sHier wurden om Dienstag
der Architekt Herr Geo. Berlinghoff und
ikl. Anna L. CouttS durch Re, W. W.
freß getraut. Das junge Paar trat eine

Hochzeitsreise nach'der pacific'schen Küste
an.

Berlrand. C. I Malm, eingarmec,
n elcher drei Meilen nordwestlich von hier
wahr t. wurde auf dem Wege nach der
Stadt durch ein scheugewordenesGesvann
au dem Buggy geworfen und gelobtet.

P Herr Dr. Wente ,ö Brownill
Block) hat in feinen prächtig einbricht
ten Räumen eine elektrische Vorrichtu,
anbringen lassen, wie solche kein Zahn 1

arzt, westlrch von Chicago besitzt. An

Erfahrung und Gewandtheit darf Her?
Wenre sich mit den berühmtesten Zab
Lrzten des Landes messen.

örust- - Leiden
ücine ander Medicin kurirt Bnist- - iicJfen
so rasch und sicher wie d?r berühmt Dr.
Bnll'S Husten Tyrnp, er it das

aeqen LalS- - Braune, Bronchiti,
(!roup, iÄrippe,Eiqbrüsliakeit,Brusischmcr
zen, ungensucht und ÜmigcwEntzündunz.

HnftenSyruP
rlrt ras und sich Nk a! kimg'NmiI? ?wst

Ketten. Pri , giaich.

4.

.

7.
$4..io.

Bm Zse zm Meer, Si Helle,
IU.15. Ladenpreis de H ft tzULU

tt. TU alte un di neue Welt,
für nur Ladeapre, des Hefe, 2.40

10. Jllnstrirt W lt, 28 ttie, mit
aoenpreis oi veiie j.eu

II. Bo s Bu vom gesunden und

zeig" aus tut Jahr nut gU 70. LadenprrtS
12. Berndmte rimiualfälle aui

mit Anzeiger" auf ei Jihr ,ur nur 82.70.

Prämie N, l

.

I & ll tra

Im

EtwaS Hochfeines.
Wer un $6.95 einsendet, werden mir

den StaatS.Anzeiger' auf ein Jahr und
eine 14k goldene, mit ist

PARISIAN DIA MONDS AND
RUBIES

besetzte Herren oder Dameruhr porto-

frei zusenden. Garantirt auf i!0 Jahre. P.
Diejenigen Abonnenten, welche mit

ihrem Abonnement i Rllstande sind,
müssen den Rückstand und obige Summe
einsenden, um diese Uhr zu erhalten.

Lincoln Tannery übernimmt
das Gerben aller Sorten Haute und VaU

le. macht Leder oder Decken uni Rüg
darau. Decken gefüttert. Häute bt

für die Hälfte. Höchste Preise lt

skr Häute. Henry Holm, 313 O
St.. Lincoln. Reb.

P Cha. A. Tucker, 1123 O, Leigh-to-

Buchhandlung. Taschenuhren. Uh

ren. Juwelen ; Repara'uren an a

schenuhren, Uhren. Spieluhren und öril
len eine Spezialität. Uhren werden

und zmückgeb'-acht-
.

Telephone
534.

Dr. Riker. deutscher Zahnarz',
Ecke 10. und O Straße.

HZ Ausgezeichnete Sommermurst,
velatwürste u dgl., selbstgemacht, gir
und schmackhaft,; haben beim besann

en Fleischer F erd. Voigt. 115
fill. Strafte

Herr Dr. Layton, welcher sich durch

gründliche? Studium sowohl ,m Jn al auch
gen

im uSlande reiche Kennwisse ol8 ugcnarz,
erworben dat.imd dem eine langjähnge Er

fahrung zu- - Seite steht, empfiehlt sich der
deutschen Familie Lincon'S und Uragcan;

180 ß Straße,

Ferd Voigt. der Metzger, 11 nt als
liche 9 Straße, kauft jetzt da eigene

Schlachtvieh und können die Farmer ihr

Bieh daselbst zu günstigen Preisen lo,
werden

t Frische öleisch. schmackhafte Wü:. z
ste und Schinken zu sehr nüdrigen Prei
en und 16 Unzen zum Psund be, Fer d. T

igt. '15 VW trape

ner

Feine Vill urke
Beste sftgurxe
Feine Sauerkraut
In FSssern beliebiger Größe
gerade recht den Familien
Bedarf zu drehn, verkaufe,
rch zu den b i l I i q st e n P r e t s e n

Henri, Beith 909 O Straße.

Soeben Aagelommcn
Deutsche Hirse,

e ue rün ern in
e ue deutsch Linsen am
echte Nürnberger Lebkuchen von

Neu geschälte Jordan Mandel i

Italienisch Feigen
Reue orinthen

andFranzösische Zwetschen
L u cea Oliven Oel

eue Holländisch Herrtng
Feine Milchner Jett Herrtng
Z)! a r , n i e r t e Roll Herring

echtel Rorw-gisc- h nchovie
A echte Jranzöfische Lardtnen wir

Feine Galt Sardell
Alle zu den b r ll t g ft e n P r c , lttzk

t n be, Henri) e,th 909 O Straße.

DB. J. .1. BMKIIER,
se

Deutscher Arzt uv
Wundarzt. ne

929 O Straße. Lincoln, Neb.

Sprechstunden:
11 Uhr Vorm.. 2 4Uhr Nachm,.

78:30 Abends. vil

Telephon:
Office 412 i Rcsidenz:
Residenz. 866. ( 825 I Str.

Wenern SrZafher und Ringer be, der
Fkd. S chm dick r o.

12 :fle, mit Anzeieaus ein Jzyr

.z,e!g?r
' auf ein gihr sür nur KZ. 2V

krankn kenlche". 1 uflaze mit AN'
des Bchcs $1 00
der höh.'ren und niederen Gcsevshaft.

adenpre' Des VucheS 2.00

Dr. Med. F. Kanlteas,
pezialist,

für Augen. Ähren. Fase und Kals
und alle chronischen Krankheit!.

Office. Dem Opernhaus gegenüber.

HASTIKGS, NEU.

.Sure Thing und Tominio
zwei populäre 10c Cigarren, sowie ,Er

Fina' und .Standards zweige
schmackoolle Se Cigarren werden fabrizirt
von

L mT Wolilenberg-- ,

128 füll. 11. Straße,
MtZoresake nd Retaik,

Neb aska Hebammen und
Entbindnngs-Anstal- t

Die einzige Lehranstalt im Nsrdmesten,
gesetzlich incorporirt und auf das Beste

eingerichtet. Wer die Hebümmenkunst
gründlich erlernen will, sollte diese Schu-l- e

desuchen. Damen, die ihrer Entbin?
dung entgegensehen, finden bei mäßigen

eisen Aufnahme.
. L. VtGEL, Leilerin.

14ii9 S, 17. St.
OMAHA, NEB.

Geprüfte Gebrtshel
ferin.

Die Unterzeichnete empfiehlt sich den
deutschen Damen von Stdt und Land
als deutsche Geburtshelferin. Aus Wunsch
werde ich Allen vor der Entbindung
in Bisach abstatten.

Krau ffriedriek, Sdule,
1015 B Straße

Zu verkaufen.
Wegen besone-e- n Umständen will ich

mein Wageniiiachergeschäft, welches eine
gute Kundschaft aufzuweisen hat, ver
kaufen. Lrer bietet sich eine günstige
Gelegenheit. Wegen näherer Einzel
heiien wmde man sich an

I. C. Helsrich.
Deshler, Reb.

Ueber Speise Wagon.
E wird überall anerkannt, daß die

Rock Island Bahn die besten Speisemi'
in der Welt besitzt und wird von

niemand widerlegt, Tausenden Äriese
von Reisenden bestätigen lies. Eine des
s:re Mahlzeit kann in keinem Holet i

Rtw Ao.k öer Chicago servirt werden
auf dieser Bahn. Ein splendite

Lunch auf den Colorado züaen sür 50
Cents,

P Für guten, frisch gsbr?nten,
o h l f ch m e ck e n d e n k f f e e nj

einen Thee, geht n?ch 13 1 1 ?

roe er). 9?9 O S'rhe.
Zach Hammel, ein alter Bewoh

Lrnco'lnS. ist m Freilag Abend, nach
dem er den ganzen Tag gearbeitet hat:e,
beim Abendessen plötzlich gestorben.

KW 8 heißt, al McKinley vor
ungeiShr 4 Jahren zum PiäsidenlkN er
wählt wurde, schulde! er Mark Hanna
t6(1.0(, J,tzk soll er Millionär sein.

tST" ES heißt, daß ei.ie Lame, wel-ch- e

sich am Freitag in ver Nähe de Bur-linqto- n

Beach befaird, mit einem Target
Rifle ins Bein geschossen wurde.

"Hariu Banner, ein Angestellter
der Hunter Woodrusf Druckerei, ist

Friitag an der IS und O Straße
einemStraßenbahnwagen umgerannt

aber nur leicht verletzt werden.

,Marriage, Motherhood. Healih
Hvziene' ein lehrreiches kleine

Werk sür alle die onrathen wollen
Vre,S pr Bost. ,bunen 1.00. Pa-
pier 50c. gred. Schmeer, 99 Ire-mon- t

St. Chicago Jll.
IlM' Die Best Lanndry macht, wie

aus zuveilSinger Oulle erfahren,
glänz n iIcscbäfte. Diese Fima be

in Herin Erwin Wetenkamp einen
äufzerst zuverlässigen Geschasiesüher, der
diettunden stets in der coulantesien Wei

behandelt.

Wie verlautet, soll in der Zu
kunfi durch den Exciserath nur noch e

Wirthschaft auf eder Seite eine
Block? geduldet werden und sind die

Trmpeienzler emsig ander Arbeit, den
Raih zu veranlassen, diese Maßregel zu
eilassen.

Kurt H. Will, wacher als Ci
Jugemeur ander B. & M. beschäf

tigt war. ist am Donnerstag Morgen im
Alter von 1 Jahren gestorben. Der
selbe litt seit ungefähr zwei Wochen an.

Lungenentzündung.

der untere Instanz beftatiz?

IST" Für das prachtvolle Frühjahrs
we ler im Januar werden wir noch schwer

büßen müssen. Am Ende be'ommen
wir den Äintcr erst im Aprrl oder Mai,

H. C Tiedemann ozn Hickma.
war vor einigen Tgen in Sta't iiud
wird jetzt gemeldet, daß er aus republika-riscbe- r

Seite ols Candidat für die Le

gizlrtur auftreten wird.

Manche Menschen fühlen sich

zurückgesetzt wenn sie nicht vorze;"
gen werben.

IW Am Donnerstag ist dem Gou
verneur eine Petition, welche 74 Unter
schriften enthält, vorgelegt worken.
in welcher um die Begnaignng de be

trügerischen
' Stadlschatzmerster Henry

Bolln von Omaha nachgesucht wird
Bolln hat seiner Zeit 100.000 unter,
schlagen und wurde zu Ll Jahren Zucht
hius v'rurtheill.

Moyor R. I. Kiljan erhielt
m Freilag die Erlauhmß in Columbu

ßo t. vom ersten Regiment zu organi
siren.

In der vei flossenen Donnerstag
Nacht sind dem Farmer Cd Joung, m,l'
cher 3 Meilen östlich von Universiiy

lace wohnt, eil Gespan Pferde, zwei
iAischirre und ein Springwigen g'stoh-le-

worden. Die Polize, ist den Dir
den auf den Fersen,

gr Die Gänseknschen - Propheten,
die Fschwu,m Prkph-te- .i und olle anve-x- t

Sorten Propheten haben sich über da
Wetier ausgesprochen Morgen wi,o je

dochdasalle ..GroundHog" sein Er
scheinen machen und ein für allemal
entscheiden, wznn das Schwatzende dcS

Winter herannsht.

ßpT" Am verflossenen Freitag 2 Uhr

Morgens wurde Herr Louis Poska, wel
cher in No. 1'420 R Straße wohn!, piötz-lic- h

aufgeweckt, und als er mit seine

Füßen den kalten Boden berührte, sah er
einen Mann hinter einem Stuhl, welcher
an der Wand stand. Nlotzlich rannte
der Einbrecher un Herrn Poska vorbei
und sprang Kopf zuerst zum Fenster hin
aus, durch welchls er hereing, kommen
w:r. Run wollte Herr Poska dem Dieb
aus den Fersen folgen und zu bttsem
Zweck s'ire Hosen anziehen, aber diese
halte ker Dieb mitgenommen und mit
thuen $5 und eine Medaille im Werthe
von $20. Auch eine kleine Kiste, welche

einen goldene Damenuhr. Ringe und
andere Werthsachm enthielt, war

Herr PoZka hätte den Dieb
einsang' können, wenn er die Geistes-Gegenwa-

nicht verloren hätte.
- täF" Herr Aug. Schulz wurde von
seiner Gattin mit eincm Madchin be

schenkt.

J3f Die auffellendsien Heilungen
von Skrofeln, vie man kennt, find mr!
telst Hood'S, sarsaparilla erzielt Die
seö Mittel sucht seine Gleichen bei Blut
krankheiten, Braucht nur Heod'S.

Hgob'S Pillen sind mit der Hand ge
macht und völlig gleich an G.öße und
Gewicht. 25c.

ft Die beste Qualität von harten und

weichen Kohlen aller Sorten sind bei uns
stets auf Lager. Wir garantiren voll
Gewicht und reine Kohlen und empfehlen
uns ganz bcsonders dem Deutschen-Pub-likum- .

Lincoln Transfer Co.,
10. ckQ Straße. Tel. 176.

Am 8 Februar wird der Platt,
deutsche Unlerstützungsoerein einen Ma
kendall n seiner Halle, Ecke 10. und N
Straße veranstalten.

VW Der oiesjabrige Maskenball,
wacher von den Mitgliederh lerConcor-vi- a

Loge, No 15 r A. O. U W. gegeben
wird, sindkt am D'cnstaq, den 13. Fe
bruar in der Halle de Plattdeutschen-llnterstützung- s

Vereins statt. Alle Mit
gliedcr werden ersucht, sich nebst Familie
einzufinden. Wer sich köstlich amüst'en
will, sollte nicht veifeylen, diesem Balle
beizuwohnen.,

3f Dkputy'hkrisf Reß hat am Dien
stag den Halter Block an die H.-rre- E.
W. Hare und I. I. Ty'er für V22.7N0
rcrkaust.

Herr Theo. Grieß, Schatzmei.
ster von Clay Counly. stattete am

Dienstag unserer Siodt einen Besuch ar.
Omaha. Unter überaus großer Theil

nähme von Leidtragenden sand tie Lei
chenseier für Geveral P. H. Skanton
statt, doch waren die Ceremonien sihr
einfacher Art. Nach Verlaus derselben
wurde der Sarg, der !die irdische Hülle
de Verstorbenen enthielk, aus einen Spe
ziolzug der BurlingtonBahn gebracht,
der ihn nach Washington bringen soll.
Eine Abtheilung de? zekten Infanterie
Regiments von Fort Crook und eine

Delegation der Legion of Honor" bil
beten das Ehrengeleite zum Bahnhöfe.

Hastings. Ed. Barrow, ein früh?
rer Restaurateur, wurde am Samstag
irisinnig und wurde ins Gefängniß ge
bracht.

21 O Strasse

Deutsche uchdruckerci

l l..ZZoImeyer
25 N Str., 2. Stocf,

eine Tluir westlich Hcrpolslieinier's.
t jrtf Vrulkarbcik kschmackvoll und billig, 'tt

sich wieder empor zu heben. Geld
zu erwerben, und man he. die ehrlich sind,
werden sich dann auch freundlichst ihrer
früheren Gläubiger finanziell erinnern.
Das Bankerolt.Ge,eg ist so abgefaßt,
daß e Leuten gestattet, die sehr wenig
JrvischeS übiig haben, von bemülden
unter wenig-nKoste- n dasselbe inÄnspruch
z nehmen, Seinem hlsjährigenLericht
vom 30Fept.1899etnehme ichgolgendeZ:
Im letzten Haldjahre nahmen 37 Perso
nen diese Gesetz inAnspruch: Die Lurch
fchnittskosten waren ein wenig mehr IS

30 in jedem Falle.
Ihrerseits wurde Ihnen, wenn ich

nicht irre, vom Kü,l berichtet, daß die
Firma Frantwein & Treadwell sich in
dem früheren Geschäfisgebaude von
Penner an der Ella, zwischen Sten uns
Sien al Geschäft für garmzerä hschaf.
ten, BuzgicS, usw. etablirt haben. Die
Leute sino tüchtige Geschäftsleute: John
ei ! braver und sehr bekannter Deutichec,
und eS sollte mich nicht mundern, falls
dieselben dieS Jahr die meistcn ihrer Ge
fchäftsconcurrenlen übeflüzelir würvsn.

Bei einer Einkehr in dem rüymlichst
bekannten Restaurant vm Toni Lang
hörte ich zu meiner hellen Freude, daß
da Geschäft tinen prachtvollen Auf.
schwung genommen . Ja, wenn die E
genlhümer so zufrieven sind, wie die Kun
oen, braucht man sich nichi zu wundern.

Vor kurzer Zeit erschien in der Press:
eine Notiz, vaß oec Jngineur des hiesi-

gen Staaisaiyl feine Stellung cufqege
den habe, wen, er mt dem jetziqenZuper.
inkenden nicht übereinstimmen könne.
Bet einer Jnipectionsreije fand ich diese

Behauptung absurd, denn die beiden le

ben im besten Einoerftänonisse un Tvm
will nur fort, weil er ein besseres Ane,,
dietm hak. Bei der Gelegenheit stakiete
ich auch dem Institut einen Besuch ab
und wurde von dem Superintendenten
Dr. B. F. Lang anss Freundlichste

Er süyrre mich durch alle Ge
vöuce, zeigte mir Schulen, Speise und

Schlafzimmer, Äühe unk, Kälber. Dr,
Laug ist dort seit dem 15tea Juni 1699

und, wie ich berichtete, genieizl die Lbe
und das Zutrauen der Zöglinge, wie dir

Achtung leiner Uatergebeaen. Im In-stiku- k

besinöen sich augcnblcklich MOu.n

glückttche, Vii XaiDea und l j3 OJiäo.

che. Seil den letzten achl Monaten ist
kein ernstlicher Krankheilssoll vorqekoni
antu Diei chronische Kranke stad mäh
reud der Zeit gestoron, resp, u Skro
phulöse TuberkutosiS. eins an Schwach
heil und eins an Fallsucht. 3e.;8 ist

sowohl der außerordentllchen Reinlich
keil, wie der freundlichen Bchanolung
seiienS Superiniendenten und Ängc'trll
le zuzuschreiben. Wie das alles so ie,n
lich ist: Betien, FugbSoe, Tiche und

Siühte, Und diese Arbeit bevrg'n die

Schüler stlbst. Die Schüler clDlt schei

nen sehe zufrieden zu sei, und manche

mürben unger.i zu ihre,, lierir urück

kehren. Die Nihrung ist eine substan
ti,lle. La Ärdeüsyaus sieh! wir ein
Bienen 'chwarm aus: Alles ajchäfi,q un
beschäftig!. Der Hnz-Appar- ,,, o.'r

doppelt morden uns die He z Röhren
sind gründlich verbessert. Die Insassen
erhalten täglich frischeMilch von den aus
der Farm gehalten' ühen. Uniersoi,
chen Umstände muß da Institut gedei
hen.

Die Eigenthümer der Depster'schen
Fabrik hden ihren permankiiten A'bei-ler- n

eine Uebe.raschung bereilet. An ei.
nem Tage letzter Woche wurden diejeni
gen, welche über ein Jahr dort gearbei-ket- ,

ersucht, nach Feiirabend ein wenig zu
verweilen. Unk dann kam die Ueder
raschung. Jeder erhielt ein Couvert in
vem sich Geld befand. Wer ein Jahr
gearbeitet, erhielt 1 Prozent seine letzt- -

G,geüber der Poftoffice,

Äöealriee.
Beatrice, den 30. Januar, l'00.

Herr A. Esser.
Redakteur de ,'cevrasia siaais

anzeiger."
Geehrter Hirr!
Wa kann denn eiaentlich mit dem

Kühl los sein ? Sonst so ein fleißiger

Eoriesponvent unv jetzt mir einemmar 10

.Mum". Ist er vielleicht ins Bockshorn

gejagt worden? da sollte mir leid um

ihn thun, oenn Jedermann nur auf sei

ne Corresponderizeri gespannt.
Doch wie er selver zu lagen pnezr:

Kckmamm darüber 1" Wir baben hier

jetzt sn eine Art Wetler, die a Klondike

erinnert. Bon einem der droven m e

nem EiSaesilden war. wurde mir heute

versichert, daß er d Kälte dort nie so

empfunden, als gestern und heute hier.
Beatrice ist nicht nur die Stadt fubst.

antieller Fabriken, sondern auch tüchti

ger Aerzte. Zu diesen gehört auch Dr
Heppeilin, der im südlichen Theil ver

Stadt ein Sanitarium errichtet und des-se- n

besondere Spezialität e ist, Ope
rationen an innern görpertheile zu ma

chen. L):r Doctor t in viefem Lanoe

geboren und hat, nachdem er seine Stu
dien an hiesigen Universttälen absoloirt,
verschiedene Cuis? an der Berliner Uni-versit-

genommen AlS Persönlichkeit
ist er aber so bescheiden wie liebenswür

big, ebenso offen wie energisch. Unter

seinen letzten Kuren bcsindei sich auch vie

kinr jungen Deutschen Namens Geo.
Sckidlowski. den er von der Blindlarm
Entzündung (appendicitis) befreite. Das
herausgenommene Stück ist 4, Zoll lang
und befindet sich letzt im Bense seine,

Vater, der es n A'cohol ausbewahrt.
Man kann sich denken, welche Schmerzen

derJunge erlitt. Jetzt ist er gesund und

munter Bon deisetben Krankheit rind

in ven letzten sechs Wochen drei andere

Patienten befreit. Außerdem curirte
aenannler Arzt zwei Krauen an Tuber
culosis in ei folgreicher Weise. Da
Sanitarium ist stets gefüllt mit Patien
ten.

Nou der irma K. 3. Randall be

richtete Ihnen Kühl neulich, daß dieel
den ach der 7ten und Court Straße

maeroaen feie, v.'raaß aber zu deiner

ke. bak der Dicke Miller vbi groüartj.
ger ist al je zuvor. Hat auch Grund
tavi. 'knn iemaird die Masse der Ge
rälhschkflen. seiner Buggies usw. sich!

muß einer stolz lein, uno es sollie mit,
nicht wundern, falls Randall dies Jahr
den Verlaus von Waaren in einer iszm
nie abschlissen wird, die derieniaen vom

letzten Jahr ums Dsppelte glcichko.?mt.
Wie 'Zonen bekannt, haben wir m y?e

sigen Bkamen?reijen nichts al lauter
rubel. Colbu bat e den neuerwakl

ten Beamten dein 'macht. Sie Nizen

dennoch auf ihren Ossice-Stühle- Jetzt
kömmt noch Etwas nach, tt: Er shertls
mit seine n Depuly hatte noch gegcnZilOUO
an Sportein zu kriegen, etzt yat ein

?pudli?anschzr Politiker, Änöre o ntxx
men Einhallsbrfehl erwirkl, welcher es

dei, Supcrvisoren verbietet, diese Sum
nie ausru,0k,en. epe vag Verrchi varuoer
bestimmt. Um die Koste,, .ineö solche

erfahren zu decken, Hai er 200 Bürg.
schast gegeben.

Wie .bnen bekannt, wurde se,ner

seit ßulto Jick zum Referee sür Bänke

rolt'Ängelegeheiten von der Ver. St.
R aieruna ernannt. Er bat sein Amt

treulich vermaltet, und bedauert nur, daß
da Volk imAllgemeinen die Vov,,lonen
diese Gesetzes zu wenig versteht. Er
behauplet. da Gesetz habe den Effect ge

habt, d,e Gläubiger weniger herzlos und

Schuldner mehr zuzvi kommend zu ma- -

chen. Da Gesetz sei seiner Erfahrung
mäß, niemals in schlechter Weise ve

nutzt worden s geoe oen euren, v,c

ihre Portion Energie haben, und die un-t-

früheren Umständen nicht im Stande
gewesen wären, ihre Schulden tu luu
fahren zu bezahlen.j'tzk eineGelegenhcit,


